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Ein Freund von uns hatte in der bayerischen Landeshautstadt nicht mal den Führerschein, bis er
mit 30 ins Ref aufs Land kam. Zur Wohnungssuche habe ich ihn noch rumgefahren, dann hat er
schnellstens seinen Führerschein gemacht.

Das Leben, wie es sich heute darbietet, lässt wenig Möglichkeiten ohne Auto - wenn (!!!) man
daran teilhaben möchte. Kinder zum Sport fahren, zum Kindergeburtstag, zur Klavierstunde,
selbst zu diesem und jenem - all das in seiner Fülle wäre für uns ohne 2 Autos nicht machbar.
Ja, wir müssten uns einschränken bzw eigentlich nur die Kinder, die fahren wir nämlich mind.
3mal die Woche wohin (Musik, Sport, xy).

Möchtest du das deinen Kindern verweigern? Nein. Also kaufst du dir 2 olle Autos.

Und ehrlich, ich HASSE autofahren und Autos. Ohne Kinder habe ich das Auto vielleicht 2-3 mal
gebraucht, meist, um zur Arbeit zu kommen. Aber mit den Kindern am Land? Vergiss es. Es
fährt hier zB nicht mal ein Bus ins Nachbardorf. Wo die Schule ist (der Schulbus morgens und
mittags schon). Straße ohne Radweg und freilich schön hügelig, da fährt ein kleineres Kind (so
unter 5) nicht selbst.

Super bescheuert alles.

Ich denke seit Jahren über Alternativen nach. Immer gerne her damit und sollte ich euch faule
Ausreden bieten, haut sie mir um die Ohren. Bitte!
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